
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 66 (1940)

Heft: 13

Artikel: Das waschechte Schwyzerli

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-476709

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 23.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-476709
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Das Schlagwort, das zu nichfs verpflichtet

Die Zeit arbeitet

für uns!

Schlagfertiger Figaro
«Mi tunkts, Sie händ mir d'Haar

jedesmal nooo schnäller gschnitte. Wämme

dänn aber e zuenehmendi Glatze
hät, so dörfted Sie eim unscheniert mit
em Prys e chly abe go!»

«Chönned Si tänke! Im Gägeteil, jetzt
müend Si äbe Finderlohn zahle!» Bracke

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswert. Grofjes
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer.

Das waschechte Schwyzerli
Ich möchte dem fünfjährigen Trudeli

ein neues Spiel beibringen. Aber sie
kennt schon alle. Schliefjlich frage ich
sie: «Chasch öppe-n-au jasse?»
«Natürli,» seit 's Trudeli, «jasse chan i guet

aber d'Charte chan i no nüd hebe,
derzue sind myni Händli no z'chly.» Else
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